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Cooling Spots zur Erholung der Bevölkerung während Hitzewellen:  
Empfehlungen für Gemeinden  
 
1. Gefahr Hitze(welle) 

Hitzeperioden sind eine ernst zu nehmende Gefahr für die Gesundheit. Grosse Hitze (einzelne Hitzetage, 

Tropennächte und Hitzewellen) kann die Gesundheit von Menschen beeinträchtigen und unter Umstän-

den die geistige und körperliche Leistungsfähigkeit mindern. Für gewisse Bevölkerungsgruppen können 

Hitzeperioden sogar lebensbedrohlich sein. Besonders gefährdet sind Kleinkinder, ältere Menschen und 

immobile oder chronisch kranke Personen. 
 

Im Kanton Bern hat sich die Anzahl Hitzetage in den letzten 40 Jahren versiebenfacht. Im Rahmen eines 

gemeinsam durch das Gesundheitsamt des Kantons Bern und das Amt für Bevölkerungsschutz, Sport 

und Militär Kanton Bern erarbeiteten kantonalen Hitzeaktionsplans (veröffentlicht am 17.6.2024) werden 

darum Massnahmen ergriffen und empfohlen um die Bevölkerung in Hitzewellen zu schützen und somit 

auch das Gesundheitssystem zu entlasten 

 
2. Cooling Spots (kühle Orte) 

Bereits 2-3 Stunden Erholung an einem kühlen Ort helfen dem Körper, neue Kraft zu schöpfen. Das zu 

ermöglichen ist der Sinn und Zweck von Cooling Spots. Gerade für Menschen, deren Wohnungen sich 

stark aufheizen, sind solche Orte von grosser Bedeutung. In vielen Großstädten in den USA sind Cooling 

Center schon seit Jahren etwas Selbstverständliches. Kommt eine Hitzewelle, sperren die Cooling Cen-

ter auf. Als eine Vorreiterin in Europa hat die Stadt Wien für ihre stark vom Hitzeinsel-Effekt betroffenen 

Quartiere frei zugängliche «Coole Zonen» geschaffen (Stadt Wien und Wiener Rotes Kreuz). 
 

Cooling Spots müssen aber nicht immer neu geschaffen werden, oftmals bestehen solche bereits. Ob die 

kühlen Temperaturen dank natürlichen Prozessen (Schatten, dicke Mauern etc.) oder durch Klimatisie-

rung erreicht werden oder ob sie sich drinnen oder draussen befinden, spielt dabei keine Rolle. Beispiele 

sind: 

in Gebäuden draussen 

• Gemeindezentren 

• Bibliotheken 

• Verwaltungsgebäude 

• ev. Einkaufszentren, Museen, Kirchen1 

• usw. 

• Parks / Grünflächen / Friedhöfe / Spielplätze 

• Bäume / Wald 

• Wasserflächen / Gewässer / Freibäder 

• Brunnen / Trinkwasserspender 

• usw. 

 
3. Publikation von bereits bestehenden kühlen Orten 

Eine wenig kostenintensive Massnahme für Gemeinden, um der Bevölkerung (vor allem Risikopersonen) 

während Hitzewellen und heissen Sommertagen aufzuzeigen wo sie sich erholen und kühlen kann, be-

steht in der Publikation von bereits bestehenden kühlen Orten. Als Ideenpool, wie andere Städte die Be-

völkerung über ihre Cooling Spots informieren, sind im Folgenden einige Beispiele aufgeführt. 

 
Schweiz Deutschland 
Bern: Stadtplan → Abkühlung im Sommer  Düsseldorf Karte der kühlen Orte 
Basel: Die Brunnen in Basel auf einer Karte Erfurt: Kühle Orte und Trinkwasserspender 
Genf: Que faire à Genève pendant les fortes chaleurs?  Heidelberg Kühle Karte Heidelberg 
St. Gallen: Hitze Karlsruhe: Stadtplan für heiße Tage → «kühle Orte» 
 Köln: Geoportal Stadt Köln 
Österreich 
Wien: Cooles Wien in der Stadt Wien-App 

Mannheim: Hitzeschutz bzw. Stadtplan für kühle Orte 
Nürnberg: Kühle Orte für heiße Tage 

 

 
1 Wenn es sich nicht um staatliche Gebäude handelt, ist deren Eintrag in einer Liste von «Cooling Spots» mit der Eigentümerschaft abzusprechen. Hingegen kann 

allenfalls ein allgemeiner Hinweis gemacht werden wie «Einkaufszentren, Kirchen und Museen sind häufig gekühlt und zeitweise für die Öffentlichkeit zugänglich.» 

https://www.api.news.apps.be.ch/api/news/c93d1cd3-2323-4a5c-813f-a05c6b906214/content/45f50d3f-f4f0-4700-a351-49c0b30ef174/assets/preview/5efd854d-2787-487f-b1f4-fb9f531b2048/2024-06-17-hitzeaktionsplan-de.pdf
https://www.wien.gv.at/umwelt/coole-zonen
https://www.roteskreuz.at/wien/cooling-center#:~:text=Was%20ist%20ein%20Cooling%20Center,k%C3%B6rpereigene%20Wasservorrat%20wieder%20aufgef%C3%BCllt%20wird.
https://map.bern.ch/stadtplan/?grundplan=Stadtplan_farbig_Geoportal|Stadtplan_farbig_Extern_Region&koor=2600650,1199750&zoom=2&hl=0&layer=Abkuehlung_im_Sommer&subtheme=CatPersoenliches
https://www.duesseldorf.de/umweltamt/umwelt-und-verbraucherthemen-von-a-z/klimaschutz/weitere-themen/stadtklima/karte-der-kuehlen-orte
https://www.google.com/maps/d/u/0/viewer?mid=14An4F58DfTw5IJYF9YK-VLtQ3Jk&ll=47.55971904592849%2C7.595102841769417&z=14
https://www.erfurt.de/ef/de/leben/oekoumwelt/stadtklima/hitze/134133.html
https://www.geneve.ch/fr/actualites/faire-geneve-pendant-fortes-chaleurs
https://buergerportal.digital-agentur.tech/kuehlekarte/
https://www.stadt.sg.ch/home/raum-umwelt/umwelt-nachhaltigkeit/hitze.html
https://www.karlsruhe.de/umwelt-klima/klimaschutz-klimaanpassung/hitze-in-karlsruhe/stadtplan-fuer-heisse-tage-map
https://koelngis.stadt-koeln.de/koelngis/portale/coole-orte/index.html?config=config_map.json
https://www.wien.gv.at/umwelt/cooleswien/app.html
https://www.mannheim.de/de/service-bieten/hitzeschutz
https://www.gis-mannheim.de/mannheim/index.php?service=kuehle_orte
https://onlinebeteiligung.nuernberg.de/kuehle_orte

